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Beschluss: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt vorbehaltlich der Förderung des Stiftsberges im 
Rahmen von Sachsen-Anhalt KULTURERBE (EFRE) 

1. die Aufhebung des Einstellungs- und Wiederbesetzungsstopps für eine Stelle 
„Bauingenieur/in“ im Sachgebiet 3.2 (Entgeltgruppe 10 TVöD-V VKA, 40 
Wochenstunden) für die Zeit der Beantragung, Abarbeitung und Abrechnung der 
Maßnahme Stiftsberg im Rahmen von Sachsen-Anhalt KULTURERBE (EFRE). 

2. Für den Fall, dass die Stelle gem. Ziffer 1 intern besetzt werden kann, stimmt der HFA 
der befristeten Wiederbesetzung der freiwerdenden Stelle (Bauingenieur/in, 
Entgeltgruppe 10 TVöD-V VKA, 40 Wochenstunden) für die Dauer von zwei Jahren zu 

3. Der HFA stimmt der Aufhebung des Einstellungs- und Besetzungsstopps für die Stelle 
Sachbearbeiter/in im SG 3.2 (Entgeltgruppe 6 TVöD-V VKA, 40 Wochenstunden) für 
eine befristete Einstellung von zunächst zwei Jahren zu. 

 

 Beschlussvorlage  
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11.04.2018 Haupt- und Finanzausschuss Quedlinburg Entscheidung 

 



Sachverhalt: 
 
Das Sachgebiet 3.2 Hoch- und Tiefbau ist u.a. für folgende Aufgaben zuständig: 
 
Bereich Hochbau 

• Bau von Hochbauten (Neu-, Um- und Erweiterungsbauten, Sanierung) einschl. 
technischer Bauten, Grün- und Sportanlagen 

• Planung, Entwurf, Bau von haus- und betriebstechnischen Anlagen und Einrichtungen 
 
Bereich Tiefbau (Straßen) 

• Planung, Entwurf und Neubau, Ausbau und Erneuerung von Verkehrsflächen 
• Mitwirkung bei der Bauleitplanung und Gesamtverkehrsplanung 
• Ausschreibung und Vergabe von Leistungen für die Straßenunterhaltung, Überwachung 

der Ausführung 
• Planung, Entwurf, Bau, Betrieb und Verwaltung automatischer Signaleinrichtungen und 

Parkanlagen 
• Mitwirkung bei Baugenehmigungen, tiefbautechnische Prüfung von Bauvoranfragen und 

Bauanträgen 
 
Bereich Tiefbau (Ingenieurbauten) 

• Planung, Bau und Unterhaltung von Ingenieurbauten (Brückenbauten, Stützmauern 
usw.) 

 
Im Haushaltsjahr 2018 und den Folgejahren betreut das Sachgebiet Hoch- und Tiefbau ein 
umfassendes Bauinvestitionsvolumen. Dies wird ermöglicht durch die derzeit bestehenden 
Förderprogramme. Dieses sind u.a: 

- Sanierung „Kita Süderstadt“ 
- Sanierung „Kita Harzzwerge“ 
- Sanierung Grundschule „Am Heinrichsplatz“ 
- Sanierung/Restaurierung Residenzbau I. und II. Bauabschnitt im Rahmen des 

Programms „Nationale Projekte Städtebau 
- Sanierung Franziskanerkapelle 
- Sicherung, Dachsanierung und Modernisierungsvoruntersuchung Kaiserhof 
- Errichtung eines Mehrzweckraums an der Grundschule „Am Heinrichsplatz“ 
- Erweiterungsbau an der „Kita Süderstadt“ 
- Restaurierung Altar der Blasiikirche 
- Restaurierung des Westportals der Blasiikirche 
- Sicherung Westflügel Fleischhof (Word 4) 
- Ausbau Ballstraße 
- Ausbau Schulstraße Klink 
- E-Bike-Station 
- Bushaltestellen Gernrode 
- Ausbau Hohe Straße Gernrode 
- Sanierung Stadtmauer Fischteiche und Wallstraße 74 
- Kartierung und Schadensdokumentation der Stadtmauern und Stützmauern der 

Wallanlagen 
 

 
Daneben ist es erforderlich, die in der mittelfristigen Finanzplanung vorgesehenen Maßnahmen 
vorzubereiten. 
 
Die Welterbestadt Quedlinburg hat im Jahr 2017 die Möglichkeit genutzt und sich mit dem 
Projekt „Stiftsberg“ am Wettbewerbsaufruf zur Verbesserung der Präsentation und nachhaltigen 
Nutzung des kulturellen Erbes (Sachsen-Anhalt KULTURERBE (EFRE)) beteiligt und wurde von 
der Fachjury mit dem 1. Platz und mit der beantragten Gesamtsumme von 9.484.000 € 
berücksichtigt.  



Über die Wettbewerbsteilnahme und das Ergebnis ist der Stadtrat seit August 2017 informiert 
worden. Im Zuge der nunmehr erforderlichen Antragstellung ist ein entsprechender 
Grundsatzbeschluss des Stadtrates am 03.05.2018 vorgesehen. 
 
Bei der Erstellung des Haushalts- und Stellenplans 2018, ist auf den damit verbundenen 
zusätzlichen Mittel- und Personalbedarf reagiert worden. 
 
Für das Sachgebiet 3.2 Hoch- und Tiefbau waren bisher im Stellenplan 6,0 Stellen vorgesehen 
und mit 5,9 VbE besetzt: 
1 VbE Sachgebietsleiter/in 
2,9 VbE (Hoch-)Bauingenieur/in mit Zeitanteilen für Fachkraft für Arbeitssicherheit, davon eine 
Befristung bis z.Z. 31.12.2018 
2 VbE Tiefbauingenieur/in 
 
In Anbetracht und unter dem Vorbehalt der möglichen Sachsen-Anhalt KULTURERBE EFRE- 
Förderung für den Stiftsberg ist zweckgebunden im Stellenplan eine Stelle Bauingenieur/in 40 
Wochenstunden, Entgeltgruppe 10 TVöD-V VKA eingerichtet worden. Des Weiteren ist eine 
befristete Stelle Sachbearbeiter/in, 40 Wochenstunden, Entgeltgruppe 6 TVöD-V VKA 
aufgenommen worden.  
Die/der Bauingenieur/in soll insbesondere die Bauherrenaufgaben bei der Projektvorbereitung 
und -realisierung auf dem Stiftsberg wahrnehmen. 
Hier ist eine sachlich befristete Umsetzung einer bereits beschäftigten Hochbauingenieurin 
angedacht, die mit hohem Engagement eine fachlich sehr versierte Arbeit leistet. Dann ist zur 
Sicherung der o.g. anderen Baumaßnahmen die Neubesetzung ihrer freiwerdenden Stelle 
erforderlich für die Dauer von zwei Jahren. 
 
Die/der Sachbearbeiter/in soll im Sinne einer/eines bautechnischen Sachbearbeiters/in tätig 
werden, um die umfassenden und notwendigen verwaltungstechnischen Belange zu 
gewährleisten, die mit der Beantragung und Abarbeitung dieser EU-Richtlinienbasierten 
Förderung sehr umfassend notwendig sind. Dies sind im Besonderen: 

• Zusammentragung und Führung der Dokumentationen für den späteren 
Verwendungsnachweis. 

• Mitwirkung in den Vergabeverfahren, Erstellen von Beschlussvorlagen 
• Führung der Dokumentation der Vergabeverfahren 
• Mitwirkung beim Auftragsmanagement der Planer, Sonderfachleute und Baugewerke 
• Terminplanung und – koordinierung entsprechend der Ablaufpläne 
• Vorprüfung der Einzelrechnungen 
• Kontrolle der Einhaltung der Auflagen aus der Förderrichtlinie 
• Bearbeitung interner Vorgänge der Verwaltung 
• Recherchetätigkeit 
• Allgemeine administrative Tätigkeiten 

Hier ist eine zunächst auf zwei Jahre befristete Einstellung beabsichtigt. 
 
Die arbeitsrechtliche Realisierung steht unter dem Vorbehalt der Zustimmung des Stadtrates 
zur Vorlage zum Grundsatzbeschluss zur Teilnahme am Förderprogramm Sachsen – Anhalt 
KULTURERBE – Verbesserung der Präsentation und nachhaltigen Nutzung des kulturellen 
Erbes in Sachsen – Anhalt mit dem Projekt Stiftsberg mit einem geschätzten Gesamtvolumen in 
Höhe von 9.484.000 € mit einer 80-igen Förderung in den Jahren 2018 – 2021. Wenn der 
Stadtrat am 03.05.2018 dazu seine Zustimmung erteilt, kann mit Vorliegen der Zustimmung zu 
dieser HFA-Vorlage unverzüglich mit den zeitnah notwendigen Besetzungsverfahren begonnen 
werden. 
 
Der grundsätzliche und fortschreibungsfähige Personalbedarf des Sachgebietes 3.2 soll durch 
die im März 2018 begonnene externe Organisationsuntersuchung des Fachbereiches Bauen 
und Stadtentwicklung festgestellt werden. 



 
Aufgrund der Regelungen der Hauptsatzung obliegt die Entscheidung über die Einstellung von 
Beschäftigten der Entgeltgruppen 9 bis 13 TVöD dem Haupt- und Finanzausschuss des 
Stadtrates im Einvernehmen mit dem Oberbürgermeister. 
Dementsprechend wird nach Durchführung des Verfahrens eine gesonderte Vorlage zur 
Beschlussfassung über die personelle Besetzung der Ingenieursstelle vorgelegt.  
Die Zuständigkeit über die personelle Entscheidung der Stelle Sachbearbeiter/in liegt beim 
Oberbürgermeister. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
 

Ja  Nein 
 

 
Veranschlagung im laufenden Haushaltsjahr 
 

 Ja   Nein 

 
Pflichtaufgaben  z.T. 

 
 
freiwillige Aufgaben 

z.T.

 Ergebnisplan 
5.2.3.101.501200 
5.2.3.101.502200 
5.2.3.101.502201 
5.2.3.101.503200 
5.2.1.101.501200 
5.2.1.101.502200 
5.2.1.101.502201 
5.2.1.101.503200 
 
  

Finanzplan 
5.2.3.101.701200 
5.2.3.101.702200 
5.2.3.101.702201 
5.2.3.101.703200 
5.2.1.101.701200 
5.2.1.101.702200 
5.2.1.101.702201 
5.2.1.101.703200 
  

monatliche Personalkosten 
Bauingenieur/in: ca. 4.600 
€ 

monatliche Personalkosten 
bautechn. 
Sachbearbeiter/in ca. 
3.200 € 

        

Jährliche  
Folgekosten/ 
Folgelasten 

 keine 
 
EUR      

Gesamtfinanzierung 
 
Eigenanteil  
 
 
EUR      

Gesamtfinanzierung 
 
Erträge/Einzahlungen 
(Zuschüsse, Beiträge etc.) 
 
EUR          

Verpflichtungs-
ermächtigungen 
 

Ja  Nein 
 
 

 
Jahr  
EUR 
 
Jahr 
EUR 
 
Jahr 
EUR 
 

Folgejahre  
Jahr 
EUR 
 
Jahr 
EUR 
 
Jahr  
EUR 

 
 
 


